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Jungen 18 Kreisliga A Nord-Ost

TSV Asperg II : TUG Hofen 
Samstag, 16.10.2021, 15:00 Uhr

TSV Asperg II und TUG Hofen teilen sich die Punkte

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TSV Asperg II das 3. Spiel in der Saison der Jungen 18 Kreisliga A Nord-Ost gegen den TUG
Hofen beim 5:5 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Trotz Blitzstart verloren Sander / Hünicke ihr Spiel gegen
Fiala / Kohstall letztlich in vier Sätzen. In vier Sätzen verloren Schneider / Schilder ihre Partie gegen
Schultz / Feuker. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Tammes Kohstall war Linus Sander, obwohl er
alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Kohstall zu Ende ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jannik Fiala wurden
daraufhin Laurenz Schneider ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Kurz später ging es beim Spielstand
von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Tristan Feuker zeigte Leni Schilder ihrer Gegnerin ganz klar die Grenzen auf. Lenny Hünicke
machte mit Leanne Schultz beim 3:0 was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte wiederum am
Nachbartisch Linus Sander bei seiner Pleite gegen Jannik Fiala. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Tammes Kohstall war hingegen der Gastgeber Laurenz Schneider. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schneider zu Ende ging. Leni
Schilder hatte im Spiel gegen Leanne Schultz am Ende beim3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte,
Auswärtsteam 5 Punkte. 12:10, 11:5, 7:11, 7:11, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels als
Lenny Hünicke und Tristan Feuker den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TSV Asperg II geht es nun im nächsten Spiel am 30.10.2021
gegen die SpVgg Besigheim II, während der TUG Hofen am 23.10.2021 gegen den TTV
Pleidelsheim antritt.

 Punkte:
 TSV Asperg II

Doppel: Sander / Hünicke (0), Schneider / Schilder (0) 
Einzel: L. Sander (0), L. Schneider (1), L. Schilder (2), L. Hünicke (2) 

 TUG Hofen
Doppel: Fiala / Kohstall (1), Schultz / Feuker (1) 
Einzel: J. Fiala (2), T. Kohstall (1), L. Schultz (0), T. Feuker (0)


